
211 EU
(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU - Einheitliche Fassung)

Vergabestelle
Datum der Versendung 16.03.2026
Vergabeart

offenes Verfahren

Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern
Schwaaner Landstraße 8
18055 Rostock

nicht offenes Verfahren

Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsverfahren ohne
Teilnahmewettbewerb
wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

 
Ablauf der Angebotsfrist
Datum 16.04.2026 Uhrzeit 14:00
Eröffnungstermin
Datum 16.04.2026 Uhrzeit 14:00

Ort

Raum 
Bindefrist endet am 15.06.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 2 der  VOB/A)
 
Bezeichnung der Bauleistung
Maßnahmennummer Baumaßnahme

Bauvorhaben Umstrukturierung, Modernisierung im Bestand und Teilneubau
des Bildungszentrums Rostock/Los 652 - Bäckerei/ Konditorei - LV Neu/
Aktualisiert

Vergabenummer Leistung

HWKOMV-2026-003 Los 652 - Bäckerei/ Konditorei - LV NEU/ Aktualisiert

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

CSX 41 - Eignungskriterien.pdf
CSX 42 - Angebotswertungsmethoden und -kriterien.pdf
Information nach VgV  .pdf
PQ_Hinweisblatt_für_Bieter.pdf
VVB 212EU - Teilnahmebedingungen 07-2019.docx
VVB 216 - Verzeichnis vorzulegender Unterlagen 07-2019.pdf

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
2284 LV Los 652 Bäckerei BZ Rostock.D83
2284 LV Los 652 Bäckerei BZ Rostock.X83
2284 LV Los 652 Bäckerei BZ Rostock.pdf
VVB 214 - Besondere Vertragsbedingungen.pdf

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
CSX 59 - Eigenerklaerung Informationen zum Bieter.docx
Eigenerklaerung EU-Sanktionen VO 2022_576 - 2022-11.docx
Eigenerklärung_Betriebshaftpflichtversicherung.pdf
VVB 124 - Eigenerklaerung zur Eignung_HWK.docx
VVB 213 - Angebotsschreiben - Einheitliche Fassung 07-2019.pdf
VVB 221 - Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation 12-2017.docx
VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx
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VVB 235 - Verzeichnis der Leistungen_Kapazitaeten anderer Unternehmen 12-2017.docx
D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

VVB 223 - Aufgliederung der Einheitspreise.rtf
VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen 12-2017.docx
VVB 421_Vertragserfüllungsbürgschaft.pdf
VVB 422_Mängelansprüchebürgschaft.pdf

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und für Rechnung

Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen
im Namen und für Rechnung

zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Erklärung, dass kein zwingender oder fakultativer Ausschlussgrund vorliegt (mittels

Eigenerklärung vorzulegen): In Zweifelsfällen kann die Vorlage eines Auszuges aus dem Bundes-
und/oder Gewerbezentralregister gefordert werden.

Eigenerklärung zum Formblatt VVB 124
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
• Nachweis Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (mittels Eigenerklärung vorzulegen):

Eigenerklärung zur Registereintragung (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK, bzw. Auskunft
dass nicht verpflichtet)

Eigenerklärung zum Formblatt VVB 124 / 124 LD
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Mit dem Angebot ist durch

den Bewerber zunächst nur die Eigenerklärung vorzulegen. Für die Eigenerklärung ist das den
Vergabeunterlagen beiliegende Formblatt "Eigenerklärung Betriebshaftpflichtversicherung" zu
verwenden.
Wir bitten, keine Versicherungsbestätigung oder Police unaufgefordert vorzulegen.

Zur Sicherung etwaiger Ansprüche des Auftraggebers gegen den Auftragnehmer hat der
Auftragnehmer eine entsprechende Betriebshaftpflichtversicherung nachzuweisen. Die
Deckungssummen dieser Versicherung müssen mindestens betragen:
a) für Personenschäden 3.000.000,00 EUR
b) für sonstige Schäden 1.000.000,00 EUR

Die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres muss mindestens das
Doppelte dieser Deckungssummen betragen. Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden
Sinne (noch) nicht besteht, ist eine Eigenerklärung des Bewerbers ausreichend, wonach im
Auftragsfall ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne erfolgen kann und unverzüglich
zu erfolgen hat. Der Auftraggeber behält sich vor, vor Zuschlagserteilung von den Bewerbern,
die Eigenerklärung durch eine entsprechende Erklärung des Versicherers bestätigen zu lassen.
Nach Erteilung des Zuschlags hat der Auftragnehmer sicherzustellen, dass die Eintrittspflicht
der Versicherung erhalten bleibt. Dies gilt auch für den Fall, dass der Auftragnehmer den
Versicherer wechselt. Legt der Bewerber den Nachweis der Versicherung nach Anforderung
durch den Auftraggeber nicht vor bzw. weist der Auftragnehmer nach Zuschlagserteilung trotz
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Verlangen des Auftraggebers die Zahlung der Versicherungsprämie nicht nach, so kann der
Auftraggeber dem Bewerber bzw. Auftragnehmer eine angemessene Nachfrist zur Nachholung
dieser Leistung setzen. Kommt der Bewerber bzw. Auftragnehmer seinen Pflichten zum Nachweis
des Versicherungsschutzes auch innerhalb der Nachfrist nicht nach, kann der Auftraggeber den
Bewerber vor Zuschlagserteilung mangels Geeignetheit von der Vergabe ausschließen bzw. dem
Auftragnehmer nach Zuschlagserteilung den Vertrag aus wichtigem Grund kündigen.

• Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung
zum Formblatt VVB 124 / 124 LD

• Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Eigenerklärung zum Formblatt VVB 124 / 124 LD

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung,

dass für die Ausführung der Leistungen die erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.
Falls das Angebot in die engere Wahl gelangt, ist auf gesondertes Anfordern des Auftraggebers
die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem
Leitungspersonal anzugeben.

Eigenerklärung zum Formblatt VVB 124

Nachweise bzw. Bescheinigungen sind auf Anforderung der Vergabestelle zu erbringen
• Referenzen (VVB 124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung, dass in den letzten

bis zu fünf Kalenderjahren Leistungen erbracht wurden, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, sind auf
gesondertes Anfordern des Auftraggebers mindestens ein Referenznachweis mit mindestens
folgenden
Angaben vorzulegen: Auftraggeber; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme;
Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten
maßgeblichen
Leistungsumfanges

Eigenerklärung zum Formblatt VVB 124

Hinweis zur Vergleichbarkeit:
Referenzprojekte sind vergleichbar, wenn die erbrachten Leistungen dem Auftragsgegenstand
nahekommen oder ähneln und den sicheren Rückschluss zulassen, dass die für eine
ordnungsgemäße Auftragsdurchführung erforderliche Fachkunde und Leistungsfähigkeit des
Bieters vorhanden ist.

 
3.2 - frei -
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
nachgefordert

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
keine

 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur
Interessensbestätigung
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nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein.
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
nicht zugelassen.

 
6 Nebenangebote
6.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
7 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen,
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel,
Instandhaltungsangeboten.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
8 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.
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Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die

Vergabebestimmungen wenden kann:
Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):
Name Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft,

Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Anschrift Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern

Geschäftsstelle der Vergabekammern, Johannes-Stelling-Straße 14, 19053 Schwerin
Tel. +49 38558815164 Fax
E-Mail vergabekammer@wm.mv-regierung.de

 
10 Weitere Angaben

Sonstiges
.
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